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Ein Sommernachtstraum

Nach dem Konzert des Kunstverein, um 17.30 findet die Performance „ein Sommernachtstraum“ des Schweizer Künstler und Symposiumteilnehmer Tom Lang im Schlosspark von Bad Kreuznach statt. In Zusammenarbeit mit den russischen Schauspielerinnen Nora Gryakalowa , Galina Wikulina, der deutschen Schauspielerin Valérie Fauche und der Performerin Christa Sturm (Kaiserlautern) entstand eine Arbeit die von Bildern, vom Leben, von Poetik erzählt. Als Grundlage von „Ein Sommernachtstraum“ diente Becketts, warten auf Godot.

Schauspielerei und Performance als Positionen  die nicht gegensätzlicher sein können, finden hier eine Form der Synthese. Nicht der Unterschied in den Handlungsspielräumen wird thematisiert, sondern das Prinzip Schauspielerei wird als Element in die Performance „Ein Sommernachtstraum“  eingesetzt. 

Die Rolle, das Spiel, der Klang, der Ort. Alles ist gleich wichtig und fein aufeinander abgestimmt.  Genau dieses Abwiegen zwischen den Standpunkt der Performance und den Standpunkten des Theaters ist das was „Ein Sommernachtstraum“  ausmacht. Es ist schlicht - Bild gewordene Poetik.
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